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Denkschrift Paul Wilhelm von Kepplers an die
württembergische Regierung vom 12. Januar
1922

In seiner Denkschrift an die würrtembergische Regierung vom 12. Januar

1922 setzte sich der Rottenburger Bischof Paul Wilhelm von Keppler mit

dem zweiten vertraulichen Vorentwurf für das württembergische Gesetz

über die Kirchen auseinander. Obwohl der Vorentwurf den Kirchen mehr

entgegenkam als zu erwarten war, kritisierte ihn der Bischof im Sinne

der Staatsfreiheit der Kirchen vehement. Im Fokus der Kritik standen

wie schon in der Denkschrift des Ordinariats vom 3. Dezember 1920 vor

allem die Staatsaufsicht über die Vermögensverwaltung der Kirchen und

das Kirchensteuerrecht.
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